Beilage jum , Deutfchen Kolonialblatt”, XI. Jabraang, r. 7
RBerlin, den 1. April 1900.

Allerhodhiter Erlaf, betreffend die Erflirung ded Sdhuled iiber die Samoa:
Qufeln weftlidy) ded 171. Langengraded w. €. BVom 17. Februar -1900.
wir Wilhelm, von Gotted Gunaden Teutjder Kaifer, Ninig von Preufen 2., thun fund
und fitgen biermit gu wijjen:

ANaddem die Vereinigten Ztanten von Amerita und Grofidritannien auf ihre Redte auf die
wejtlidy bed 171. Ldngengradd weitlid) von Greemvid) gelegenen Jnfeln der Samoagruppe zu Gunjten
DeutjihHlands verzidytet BHaben, nehmen Tir Hicvmit im Namen ded NReidhd bieje Injeln unter Unferen
Safjertidhien Edyup.

HWehundlic) unter Unjerer Hiichiteigenhindigen Untevjdyriit und beigebrndtem Kaiferlidien JInfiegel.

Giegelen Jagdidlof Hubertugitot, den 17. Februar 1900.
(L. 8.) Rilhelnm.
Graf b, Biilow.

Wetanntmadyung, betreffend den licbergang der wejtlidh) des 171, Ydangengrads
weftlid) von Greenwidy) gelegenen JInfelu der Samoagruppe in deutfden Vefig
und dic Werfaudung des Alerhiod)jten Erlajjes vom 17, Februar 1900, mit dem

dicje Jnfeln unter Naiferlidhen Sdub genomumen worden find.
Vom 26. Miirg 1900.

@ie weftlid) bed 171. Qingengradd wejtli von Greewwid) gelegenen Jnjeln der Samoagruppe jind am
1. Piiry 1900 in deutiden Beiip iibergegangen.  Gleidyzeitig ijt der vorftehende Wllerhodyite Crlaf vom
17. Februar 1900, burd) ben diefe Jnjeln unter Kaijerlidjen Schuf genommen worden find, dort ber:
tiinbet wworben.
Berlin, ben 26. Miry 1900.
Der Reidgdtanyler
Jn Vextretung:

®raf v. Bitlow.

Werordnung, betreffend die Hedjtsvervhdaltniffe in Samoa, Vom 17. Februar 1900.

mir Wilhelm, von Gotted Gnadben Deutider Kaifer, Konig von Preugen 2, verordbnen auf
®rund bded efeped, betreffend die Nedytdverhiltnifie der deutjden Sdyupgebiete (Reich)d- Bejepblatt 1888,
E. 75), im Namen ded Reid)z, wad jolgt:

8§ 1.

Tag Gejep iiber die Koninfargevidytdbarleit vom 10. Juli 1879 (Reid)d- Gejepblatt S. 197) tommt
in Gemafiheit ded § 2 ded Gefepes, betrejfjend die Redytdverhdltnifje der bentjden Sdupgebiete, fn bem
Sdyupgebicte von Samoa mit den im Folgenden vovgejehenen Abdnderungen jur Anwendung.

§ 2

Ter Geridptabarteit (§ 1) unterlicgen alle Perjonen, welde in dem Sdjufgebiete wobhnen ober
fidy aufhalten, oder Degiiglid) deren, biecrvon abgejehen, ein Gevidytajtand funerhalb dbed Sdupycbieted nad
ben jur Geltung fommenden Gejepen begrimdet ijt, bie Eingebovenen jedod) nur, joweit fie diejer Geridyts-
barxfeit bejonderd unterjtellt werben.

Ter ®ouverneur beftimmt mit Genehmigung ded Reicdhafanglerd (Audwirtiged Amt, Kolonial:
btheilung), wer al8 Cingeborener im Sinne bdiejer BVevordbnung angujehen ijt, und imvicweit aud) Ein-
geborene ber @eridjtdbarleit (§ 1) gu untevjtelen find.

§ 8.

Tie nad) § 2 bes Gejelied, betvejjend die Hedytdverhiltniffe der deutjfen Sdupgebiete, fiir bie
Redtaverhiltnifje an unbemeglidjen Sadyen, cinidlicjilid) ded BergwertSeigenthums, mapgebenden BVor-
jdhrijten finden [feine Unwendung. Ter NHeidalangler (Audwirtiges Amt, Kolonial-Adtheilung) und mit
pefjen ®enehmigung ber Gouverneur {ind bid auj Weiteved befugt, bie gur Hegelung bdiejer BVerbiltnijje
erforberlidhen Beftimmungen zu treffen.
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§ 4.

Jn Straffadjen finbet die Hauptverhandlung ofne bie Buziehung von Beifipern ftatt, wenn bder
Bejdup iiber die Eroffnung bed PHouptverfahrend eine Pandlung jum Gegenftande BHat, welde ur Bu-
ftinbigleit der Sdjifjengevichte odber zu ben in §§ 74, 75 bed @eridytdverfaffungdgejeped bejeidyneten
Bergeben geliet.

§ b.

Die Gevidtabarfeit in ben jur Buftlindbigleit der Schrurgeridie gehorenden Sadjen wirh bder
®erid)tabehdrde exjter JInftany in Upia iibertragen. Fiir diefe Sadjen finben die BWorfdyriften Unmwenbung,
eldje fiiv die im § 28 ded Gefeped iiber die Konjulavgeridytébarleit bezeidueten Strafthaten gelten.

§ 6.

U3 Verufungs: und Bejdpverdegericht wird fite dad Sdjufpgebiet an Stelle bed Reiddgeridhtd
(®ejep iiber bie Sonfulovgeridytdbarteit §5 18, 36, 43) eine Oeridytabehorde zweiter Jnftany in Apia
ervidytet, welde oud dem Fur AuBiibung der Geridhtdbarfeit pveiter Jnjtany evmidtigten Beamten ald
Borfipenbem und vier Beifipern befteht.

Auf bie Beifiper und den Serichtdjdyreiber finben die Vorfdrijten in § ¢ Abfap 2, §§ 7, 8, 10
be3 (Mefeped iiber die Konfulovgeriditsbarleit entjpredjende Anmwenbung.

uj dad BVerfahren in dev BVerufungd- und Bejdwerbeinjtang finden, joweit fitx diefed nidyt be-
jonbere Vorfdjrijten getroffen find, bie bad BVerfahren in exjter Inftany betrefjenden Vorfd)riften entfpredende
Ynmwendbung. Tie §§ 9 und 28 bed Gejeped itber die Konfulavgeridytdbarteit blciben anfer Unwendung.

Qn bitrgerlidyen Redtdjtreitigieiten, in Konfurdjod)en und in den jur ftreitigen Geridtdbarleit
nidyt gehorenben Ungelegenfeiten erfolgt bdie Cntideidbung itber dad Redytdmittel der BVejdywerbe wnter
Mitwirlung der Veifiper, wenn bdie angejodytene Eutjdjeidbung unter Mitwirtung von Veijipern ergangen ijt.

Sn den im § 5 begeidineten Strajjachen ift bie Bertheibigung aond) in ber Berufungdinftang
nothwendlg. JIn der Hauptverhonblung ift die Anwejenheit bed Bertheidigerd exforderlid); ber § 145 ber
StrafprozeBorbuung findet Amvendung,

§ 7.

Die Tobedjtrafe ift durd) Crid)icgen oder Erhingen ju voljtreden.

Der Gouvernenr beftimmt, weldje ber beiden VolljtvectungSarten im eingelnen Falle jtattzufinden Hat.
§ 8. ;

giiv bie Jujtellungen, die Bwangvolljtrecungen und bad3 Koftenwejen finnmen einfadjere Be-
ftimmungen zur Amvendbung fonumen.

Der Neidydfangler (Audmwdrtiged Amt, Solonial-Abtheilung) und mit bdeffen Genehmigung  dex
Gouverncur jind Defugt, die exforderlidhen Anordmungen zu trefien.

§ 9.

Do Oejeh, betrefjend bdie Ehejdhlieung und bdle Beurtundung deg Perfonenjtanbed von Reid)s-
angefhorigen im Audlanbde, vom 4. Mai 1870 (BVunbded-Gefepblatt S. 599) findet in bem Scdupgediete auf
alle Perjonen, weldje nidyt Cingeborene (§ 2 Abfap 2) find, Umwvendung.

§ 10.
Dieje Verordnung tritt mit dbem Tage ib:er Lertimdbung im Sdyupgebiet in Kraft.
Wetundblid) unter lnferer Hodyiteigenhindigen Untexfdjrift und beigebrudtem Raijerflidien Infiegel.
®egelen Jogdid)lof Hubertusjtod, den 17. Felbruar 1900.
(.. 8) Wilhelm.
®raf v. Biilow.

Yefanntmadyung, betreffend dic Wertiindung der Naijerlidien Verordbnung niber die
Hedyteverhaltuijie in Samva vom 17, Jebruar 1900 im Shusgebicte von Samoa.
Bom 26. Miiry 1900.
mic vorjtefende Kaiferlidhe Bevordbnung, betvejjend die Redytéverhiltnifje in Samoa, vom 17. Februar 1900

ift am 1. My 1900 im Sdupgebiete von Zamoa vertimdet worben.
Bevlin, den 26. Miry 1900,
Ter Heidy8lanzler.
JIn Vertretung:
Graf v. Bitlow.

Gebrudt tn ber Noiigligen Hejbudbrudered von & 2. DMittler & S obu, Herlin SW, Kodijrafe 68=T1.

Ewiger Bund




	Verordnung, betreffend die Rechtsverhältnisse in Samoa.

